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Liebe Mitglieder und Freunde der DPG Sachsen!

Am 1. September vor 80 Jahren überfiel Nazi-Deutschland die 2. Polnische Republik,
unvorstellbare Gräueltaten an der polnischen Bevölkerung waren die Folge. Geplant war die
Ausrottung der polnischen Zivilisation. Das ist unvergessen und darf nie vergessen werden.
Am 1.9.19 sind auch Landtagswahlen in Sachsen. Führende Vertreter der AfD verbreiten Hetze
und wollen eine Geschichtsrevision, eine Wende der Erinnerungskultur um „180 Grad“, die
„Leistungen“ der Wehrmacht im Osten sollen gewürdigt werden. Das steht unseren Zielen und
unserer Arbeit diametral entgegen. Deshalb gehen wir alle zur Wahl. Und am 24.8.19 kann
man zur „unteilbar“-Demo in Dresden gehen, Beginn 13.00 Uhr auf dem Altmarkt. Ich bin
dabei.

Mi., 04.09.19

18 Uhr

Kraszewski-

Museum

Liebe MischMasz Freunde,
Wir treffen uns , serdecznie zapraszamy: Mittwoch, 4. September 2019. 18:00 Uhr
im Kraszewski-Museum (Nordstraße 2, 01099 Dresden - Neustadt).
Eva Rex stellt ihr neues Buch „Huta Ferrum“ vor.
Das Exposé gibt es in der Anlage.

Cieszymy się na spotkanie a do zobaczenia!

Ewa und Sebastian

3.9.und 17.9.19

Liebe Freunde von TANDEM,

Wie üblich treffen wir uns am 1. Dienstag des Monats, also am 03.09.19, im Dom

Kultury Zgorzelec und am 3. Dienstag des Monats, also am 17.09.19, in der VHS

Görlitz zum deutsch-polnischen Gespräch. Programm folgt.

Euer TANDEM-Team
Anna und Michael

4. Happening

polnischer Kultur

am 30. + 31.8.19

Gemeinsam mit POLONIA Dresden laden wir für Fr. Abend und Sa. 30. + 31.08.19
zu einem neuen Happening der Polnischen Kultur in den Garten und die Räume des
Kraszewski-Museums, Nordstr. 28, Dresden, ein.

Geboten werden:

Konzert, Tanzvorführung, Vorträge/Präsentationen zu Moniuszko und Dawison,

Spiele, Gespräche, feine Speisen und Getränke

Programm anbei

Gedenken

02.09.2019

Leipzig

02.09.2019 11:00: Kranzniederlegung zum Gedenken an polnische Opfer des
Zweiten Weltkriegs Ort: Ostfriedhof, Oststr.119, 04318 Leipzig
anschließend:
02.09.2019 / 17:00 / Nikolaikirche
Ökumenisches deutsch-polnisches Friedensgebet
02.09.2019 / 18:30 / Polnisches Institut, Markt 10
Gemeinsames Gedenken. Der Zweite Weltkrieg als deutsch-polnischer
Erinnerungsort. Gepräch mit der Zeitzeugin Zofia Romaszewska



Im Zweiten Weltkrieg kamen annähernd sechs Millionen polnische Staatsbürger ums
Leben. Zum Gedenken an den deutschen Überfall auf Polen und die unzähligen
Kriegsopfer werden auf Einladung des Oberbürgermeisters Burkhard Jung im
Rahmen einer offiziellen Veranstaltung auf dem Ostfriedhof am Denkmal für die
polnischen Opfer des Zweiten Weltkriegs Kränze und Blumen niedergelegt.

Veranstalter: Stadt Leipzig in Zusammenarbeit mit dem Honorarkonsulat der
Republik Polen für Sachsen und dem Polnischen Institut Berlin – Filiale Leipzig

Denkmal oder

Museum?

27.9.19, 18 Uhr,

Kraszewski-

Museum

In und außerhalb der DPG wird derzeit die Frage diskutiert, wie der annähernd sechs
Millionen polnischer Staatsbürger öffentlich in Berlin zu gedenken ist, ob mit einem
Denkmal oder mit einem polnisch-deutschen Museum. Das wird auch Thema auf
unserem Bundeskongress vom 25.-27.10.19 in Homburg/Saar sein.

Ein profunder Kenner dieser Materie ist Dr. Wolfram Meyer zu Uptrup, Mitglied
des Bundesvorstandes der DPG. Er wird am Fr., 27.09.19 um 18 Uhr im
Kraszewski-Museum zu uns sprechen und mit uns diskutieren.

Außenlager

KZ Groß-Rosen

09.10.19, 18 Uhr

Am Mi., 09.10.19, 18 Uhr, spricht in der Gedenkstätte Münchner Platz
Dresden, Münchner Platz 3, 01187 Dresden, Dr. Andrea Rudorff (Fritz-Bauer-
Institut Ffm.) über die Außenlager des KZ Groß-Rosen, von denen sich einige auch
in Sachsen befanden.

Am 10.10.19 jährt sich zum 75. Mal der Tag, an dem die 2 Außenlager
„Schlesiersee“ des KZ Groß-Rosen , heute zu Sława gehörig, errichtet wurden. In 
jedem von ihnen mussten ca. 1.000 jüdische Frauen unter unmenschlichen
Bedingungen Zwangsarbeit leisten. Viele starben an Entkräftung, andere wurden auf
Todesmärschen im Januar 1945 erschossen.

Auf Initiative unseres Mitglieds Frank Müller, der die Beziehungen zu Sława  und den
Austausch zwischen Dresden-Laubegast und Lubogoszcz, einem Ortsteil von Sława, 
pflegt, und mit Hilfe der DPG Sachsen und der Sächsischen Gedenkstättenstiftung
werden am 10.10.19 in Sława  Gedenktafeln enthüllt werden. Eine Delegation der 
DPG Sachsen wird mit Frau Dr. Rudorff dabei sein.

Veranstaltungen

Kraszewski-

Museum,

Nordstr.28,
Dresden

Sonntag, den 29. September, 15 Uhr:

Eröffnung der Ausstellung: Aufstand der Zwerge. Politischer Protest in Polen

Mit einer Präsentation des Dresdner Heftes „Dresden-Breslau-Wrocław. Facetten 
einer Städtefreundschaft“
Eintritt frei

www.dpg-

sachsen.eu

Das ist unsere neue Website, immer aktuell. Klicken Sie sich ein.

Buchtipp Emilia Smechowski: „Rückkehr nach Polen. Expeditionen in mein Heimatland“,

Hanser-Verlag, 256 S., 23 €.

Herzliche Grüße, Wolfgang Howald, Goethestr. 23, 01109 Dresden,

Tel.. 0351-8804027, wolfgang.howald@dpg-sachsen.de


